
13. August 2024

Von Parodien bis Pop: Die Geschichten,
die unser Ruhrgebiet prägen

Erleben Sie im Kölner Treff eine humorvolle und
inspirierende Runde mit Matze Knop, Christine Sommer,

Martin Brambach und weiteren Gästen. Jetzt mehr
erfahren!

Ein Blick auf die Gemeinschaft durch Kunst
und Engagement

Das Ruhrgebiet ist nicht nur für seinen industriellen Charme
bekannt, sondern auch für ein reiches kulturelles Leben. Gestern
Abend stand im Mittelpunkt der Kölner Treff eine facettenreiche
Runde von Persönlichkeiten, die durch ihre Kunst, ihre Stimmen
und ihr Engagement in der Gesellschaft verbinden.

Besonderes Augenmerk auf Rita Süssmuth

Rita Süssmuth, die als erste Familienministerin und ehemalige
Bundestagspräsidentin einen bleibenden Eindruck in der
deutschen Politik hinterlassen hat, gab auf der Veranstaltung
eindrucksvolle Einblicke in ihre Erfahrungen. Angesichts der
gegenwärtigen globalen Herausforderungen appellierte sie an
das Publikum: „Seid mutig und steckt den Kopf nicht in den
Sand.“ Ihre Worte sind nicht nur ein Aufruf zur Achtsamkeit,
sondern auch eine Ermutigung, sich aktiv mit aktuellen Themen
auseinanderzusetzen und den Wandel zu gestalten, anstatt
passiv zuzusehen.

Die Grüngürtelrosen und die Kunst des



Miteinanders

Ein weiteres Highlight war der Männerchor „Die
Grüngürtelrosen“, der aus der spontanen Idee in einer Kölner
Kneipe entstand. Diese Gruppe von Männern aus verschiedenen
Berufen bringt nicht nur Freude durch Gesang, sondern auch
Gemeinschaftsgefühl und Zusammenhalt. Ihre Aufführungen
zeigen, dass es oft nicht um Perfektion geht, sondern um die
Verbindungen, die durch gemeinsame Aktivitäten entstehen
können.

Eine bewegte Geschichte und familiäre
Bindungen

Das Gespräch widmete sich dann dem persönlichen Weg von
Vivien Neufeld, die nach dem tragischen Verlust ihrer
Angehörigen während der Flutkatastrophe in Rheinland-Pfalz
und Nordrhein-Westfalen vor Herausforderungen steht, die weit
über Trauer hinausgehen. Ihre Schilderung verdeutlicht, wie
bedeutend Familientraditionen und -bindungen in schweren
Zeiten sind. Vivien, die mit ihrem Mann Harry kämpft, ist ein
Beispiel für Stärke und Resilienz inmitten von bürokratischen
Hürden und emotionalen Belastungen.

Die humorvolle Perspektive von Matze Knop
und Peter Neururer

Die Lebendigkeit des Abends wurde auch durch die humorvolle
Präsenz von Matze Knop und Peter Neururer verstärkt. Knop,
bekannt für seine Parodien und sein Fußballwissen, bietet mit
seinen Erzählungen und lustigen Einlagen eine erfrischende
Perspektive auf das tägliche Leben. Neururer, als Kulttrainer und
TV-Experte, gibt Einblicke in seine Karriere und teilt Anekdoten,
die sowohl unterhalten als auch zum Nachdenken anregen –
„Schweigen ist feige,“ erklärte er und ermutigte dazu,
Geschichten zu erzählen und das Leben zu feiern.



Ein emotionaler Abschied mit
Zukunftsausblicken

Abgerundet wurde der Abend durch die Erlebnisse von Joelina
Drews, die erfolgreich ihren eigenen Fußweg in der
Musikbranche findet und dabei stets ihre familiären Wurzeln
hochhält. Es ist dieser Balanceakt zwischen Individualität und
familiärer Verbundenheit, der zeigt, wie wichtig es ist, bei aller
kreativen Freiheit die eigenen Werte nicht aus den Augen zu
verlieren.

Die Begegnungen und Geschichten der Gäste vom Kölner Treff
demonstrieren eindrucksvoll, wie Kunst, Engagement und
persönliches Schicksal in der Gemeinschaft zusammenwirken.
Sie zeigen, dass Humor, Mut und Zusammenhalt entscheidende
Faktoren sind, die unsere Gesellschaft stärken können.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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